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„Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus. Er hat uns mit 
allem Segen seines Geistes gesegnet durch unsere Gemeinschaft mit Christus 

im Himmel. Denn in ihm hat er uns erwählt vor der Grundlegung der Welt, 
damit wir heilig und untadelig leben vor ihm.“ (Eph 1,3-4). 

"Mut für die Gegenwart ... und vor allem für die Zukunft" (Hl. Daniel Comboni) 
 

Liebe Mitbrüder, 
  Das gerade gelesene Wort Gottes erinnert uns daran, wie wohltuend es ist, 
dem Herrn für seine Gegenwart im Leben eines jeden Jüngers und für seine 
Wohltaten zu danken. Das Leben unseres Vaters und Gründers, des heiligen 
Daniel Comboni, regt uns an, Gott zu preisen und ihm für dessen Lebenszeug-
nis und Missionsdienst zu danken. Es wird uns bewusst, dass wir vor einem 
heiligen und großherzigen Hirten des Gottesvolkes stehen, der seine Berufung 
und apostolische Nächstenliebe in der Mission in vorbildlicher Weise gelebt 
hat.  
  Unter den vielen guten Anregungen, die der Heilige Geist sowohl den einzel-
nen als auch der Gemeinschaft eingeben kann, möchten wir dieses Jahr am 
Fest des heiligen Daniel Comboni drei besonders hervorheben. 
 
  Combonis Heiligkeit weist auf die gekreuzigte Liebe des Herzens Jesu hin. 
Der heilige Daniel Comboni ist den Weg der Heiligkeit gegangen, indem er das 
Kreuz geliebt und umarmt hat. Im Kreuz können wir das Herz Gottes für die 
leidende Menschheit betrachten. Im Kreuz hat Comboni das Herz Jesu ver-
ehrt, das für die Menschheit schlägt, die es bitter nötig hat, der großen Liebe 
Gottes zu begegnen. Nach vielen Überlegungen und verschiedenen Vorschlä-
gen haben wir nun das Kreuz ausgewählt, das die Comboni-Missionare vom 
Herzens Jesu als Zeichen ihrer Zugehörigkeit zu Gott, zur Mission und zur Kon-
gregation tragen werden. 
Dieses Kreuz, das Christus mit den Zügen eines afrikanischen Gesichts dar-

stellt, erinnert uns an Combonis missionarische Leidenschaft für die Völker Af-
rikas, für die er sein Leben hingegeben hat. Das Herz erinnert uns an das Herz 
Jesu, das für die ganze Menschheit schlägt. Die Initialen MCCJ auf der Rücksei-
te am unteren Rand laden uns ein, als Comboni-Missionare zum Wachsen des 
Reiches Gottes unter verschiedenen Völkern und in schwierigen Situationen 
beizutragen. 
 
Combonis Heiligkeit lebt man gemeinsam mit der leidenden Menschheit. 

Der heilige Daniel hat seine Heiligkeit in Solidarität mit den Leidenden und 
Misshandelten gelebt. Im Verlauf unserer Geschichte haben seine Söhne und 



Töchter versucht, den Weg der Heiligkeit zu gehen, indem sie den Alltag ihrer 
leidenden Brüder und Schwestern geteilt haben. Wir haben großartige Vorbil-
der, die auf der Seite des Volkes gestanden sind: P. Giuseppe Ambrosoli, der 
nächstes Jahr am Christkönigssonntag seliggesprochen wird; P. Ezechiele Ra-
min und viele andere. Heute sind wir aufgerufen, das Leben vieler Menschen 
zu teilen, die mit der Corona-Krise und deren Folgen zu kämpfen haben. Wir 
fühlen uns verbunden mit den Migranten, den Flüchtlingen und den Men-
schengruppen, die in Konflikt- und Kriegsgebieten leben. Wir tragen in unse-
rem Herzen die Leidenslast der Kirche und den desolaten Zustand der Natur 
und der Schöpfung. 
 
Combonis Heiligkeit begleitet uns auf unserem Weg zum XIX. Generalkapi-

tel. Wir sind zuversichtlich, dass die Begegnung mit dem heiligen Daniel Com-
boni, die wir im Verlauf der Vorbereitungszeit auf das Kapitel intensivieren 
wollen, uns helfen wird, sein heiliges Leben neu zu entdecken und unsere 
Jüngerschaft in Erinnerung zu rufen. Wir werden eingeladen, uns von Gottes 
Barmherzigkeit bekehren zu lassen und unseren Weg fortzusetzen; nach dem 
Wunsch unseres Gründers "heilig und fähig" zu werden; unsere Mission in der 
Welt von heute an der Seite unserer Brüder und Schwestern zu erfüllen, die 
auf Jesu Gute Nachricht warten. 
Möge unsere Mutter Maria, die alles bereitwillig in ihrem Herzen aufge-

nommen und dort bewahrt hat, uns die Gnade erbitten, auf die Eingebungen 
des Heiligen Geistes auf unserem Weg zum 19. Generalkapitel zu hören, sie 
aufzunehmen und zu vertiefen. Gute Reise in Begleitung des hl. Daniel Com-
boni! 

 
P. Tesfaye Tadesse Gebresilasie MCCJ 

Für den Generalrat 


